
* Die genannte E-Mail Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und/oder Verschlüsselung.
Öffnungszeiten:   Bankverbindung:
Montag und Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr Telefon:  03371 608-0 Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam
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 Sie können Ihr Anliegen nach Absprache mit dem Mitarbeiter auch Mo, Di, Mi, Do bis 19:00 Uhr und Fr bis 16:00 Uhr in der Kreisverwaltung erledigen.

 Internet: http://www.teltow-flaeming.de

Landkreis Teltow-Fläming
Der Landrat

Antwort der Kreisverwaltung Teltow-Fläming auf die Anfrage der Abgeordneten Frau
Bessin, AfD, vom 02.12.2015 zur Gaststätte „Grüner Baum“ in Genshagen Groß Machnow

Drucksache 5-2617/15-KT

Sachverhalt:
Die Gaststätte „Grüner Baum“ in Groß Machnow“ war einige Zeit für eine mögliche Unterbringung
von Flüchtlingen/Asylbewerbern im Gespräch. Eine Informationsveranstaltung hatte diesbezüglich
bereits in Groß Machnow stattgefunden.

Ich frage zu vorstehendem Sachverhalt:
1. Wann wurde zum ersten Mal die Gaststätte als mögliche Unterkunft geprüft?
2. Wie sollte die Entschädigung aussehen?
3. Woran scheiterte ein endgültiger Vertragsabschluss?
4. Gab es ursprüngliche Planungen, die Renovierungskosten nach dem Auszug zu

übernehmen?
5. Wurden die Anwohner von Groß Machnow schriftlich über das Vorhaben informiert?
6. Wurden die Eltern der gegenüberliegenden Grundschule von dem Vorhaben informiert?

Wenn ja, wie?
7. Wie standen die Eltern der Grundschule diesem Vorhaben gegenüber?
8. Wie standen die Anwohner diesem Vorhaben gegenüber?

Für die Kreisverwaltung beantwortet die Erste Beigeordnete Frau Gurske die Anfrage wie folgt:

Zu 1. bis 4.
Vertragsverhandlungen mit potenziellen Vermietern oder Betreibern möglicher Unterkünfte sind
grundsätzlich vertraulich zu behandeln. Insofern kann lediglich mitgeteilt werden, dass die
ursprünglich avisierte Anmietung der Pension „Grüner Baum“ aus bautechnischen und
wirtschaftlichen Erwägungen heraus nicht realisiert wurde.

Zu 5. und 6.
Die Gemeinde hatte im Oktober zu einer Informationsveranstaltung eingeladen, an der ein Vertreter
der Kreisverwaltung teilgenommen hatte. Eine schriftliche Information der Anwohner erfolgte aus
unter Punkt 1 – 4 genannten Gründen nicht.

Zu 7.
Ein Standpunkt der Eltern ist nicht bekannt.

Zu 8.
Entsprechende über die Teilnahme an der Einwohnerversammlung hinausgehende Informationen
liegen der Kreisverwaltung nicht vor.
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